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Das Feld der Möglichkeiten…..

Verordnung durch Pflegekräfte
Aufgaben von Nurse Practitioners 
“Weißbuch” zur Berufsordnung
Pflegepersonal in GB: Trends
Pflegepersonal in GB: Anforderungen
Personalentwicklung und Karrierewege



Verordnungen durch Pflegekräfte
1986 Cumberlege Report – Empfehlung zum
eingeschränkten Verordnen durch
Gemeindeschwestern
RCN Lobbyarbeit – Initiativantrag zur Verordnung
durch Pflegekräfte im Parlament
1992 – Parlamentsgesetzgebung, jedoch
eingeschränkt und für Gemeindeschwestern
Es geht voran, aber langsam ……
2003 – “Ergänzendes Verordnen” für Pflegekräfte
und Apotheker (später auch andere Heilberufe)
2006 – Verordnen durch Pflegekräfte vollständig
eingeführt



Verordnungen durch Pflegekräfte
Unabhängige Verordnung aller lizensierten
Medikamente durch Pflegekräfte
Eintragung im Berufsregister der Pflege-
Genehmigungsbehörde
2006/7 – Gesamtanzahl von 48.602 
VerordnerInnen in der Pflege
2005 – positive unabhängige Evaluation 
durch die Universität Southampton
…doch weiterhin Widerstand von ärztlicher
Seite!



Aufgaben von 
Nurse Practitioners

1980: wissenschaftliche Arbeit von Barbara 
Stilwell zur pflegerischen Basisversorgung
1992: 15 Nurse Practitioners am Royal 
College of Nursing (RCN) ausgebildet
1996: Abgestimmte RCN-Definition für
Qualifizierung und Aufgaben der Nurse 
Practitioner



Aufgaben von 
Nurse Practitioners

zur Zeit ca. 2000 tätige NPs
Erweiterung der Tätigkeitsfelder auf 
sekundäre Versorgung, Notfallversorgung, 
walk-in centres
die Evidenz-Basis entwickelt sich.
…doch weiterhin Widerstand von ärztlicher
Seite!
2007 Nursing and Midwifery Council: 
Vereinbarung zur Notwendigkeit einer
gesetzlichen Regelung



Berufsordnung

2007 Weißbuch Trust, Assurance and Safety
Warum?
Neue und neu entstehende Aufgaben in der
Gesundheitsversorgung
Empfehlung zur berufsübergreifenden
Standardisierung von erweiterten Rollen und 
Aufgaben in der Gesundheitsversorgung
gesetzliche Anerkennung als Niveau (not 
registered or a role)



Pflegepersonal in GB: Trends

Alternde Belegschaften
Steigende Zahl von PflegeassistentInnen
Zunahme von erweiterten und spezialisierten
Pflegeaufgaben
All graduate registered nurse profession 2011
Zahl der registrierten Pflegekräfte wird
voraussichtlich abnehmen
Druck durch EU-Arbeitszeitregelung/ Reduzierung
der Arbeitszeiten für ärztliches Klinikpersonal

Ref: J Buchan (2008) Nursing Futures, Future Nurses 
RCN: London



Pflegepersonal in GB: 
Anforderungen

Zahl der über 65-jährigen wird bis 2025 um 
ca. 50% steigen
Zahl der über 85-jährigen in den 
hochentwickelten Ländern wird bis 2025 um 
ca. 75% steigen
Ca. 50% der über 65-jährigen leiden an 
mindestens einer chronischen Erkrankung
wie Diabetes oder Herzerkrankung



Pflegepersonal in GB: 
Anforderungen

= Pflegebedarf ++++
Lösungen? Die Umgestaltung der Familie der
Pflegeberufe….
Neue Assistenzaufgaben, aber…
Ausrichtung auf registrierte Pflegekräfte bei
den wichtigsten Schwerpunktaufgaben der
Pflege



Personalentwicklung und 
Karrierewege

Pflege-Laufbahnen modernisieren: Lasst uns
in die Zukunft blicken!
Strukturierte Laufbahnen und 
Qualifikationsniveaus in der Pflege von frisch
Ausgebildeten bis zu Advanced Practice 
(ANP)
5 vorgeschlagene Laufbahnen: 
– Supporting long term care
– First contact, access and urgent care
– Acute and critical care 
– Mental health and psychosocial care; 
– Children, families and public health



Fazit…

Nutzt jede Chance, die sich bietet
Sorgt dafür, dass Chancen entstehen
Ordnet eure (verschiedenen) Argumente
Unterstützt eure Verbündeten
Lernt eure Gegner und Kritiker kennen
Sprecht mit eurem Berufsstand
Macht die Pflege-VorreiterInnen ausfindig
Denkt langfristig!



Fazit…

“But it ain’t over till the fat lady 
sings!”

“…und es ist noch nicht aller Tage Abend!”


